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Konnektoren zur  
Textstrukturierung 

  
  
 SchreibCenter am Sprachenzentrum 
  

 

Grund/Bedingung/Umstand 

(z.B.:) da, weil, denn, sonst, andernfalls, wenn, falls, sofern, vorausgesetzt, dass, damit, deswegen, 

deshalb, darum, daher, demnach, dadurch, hierdurch, hiermit, dabei, danach, anlässlich, durch, wegen, 

hierbei 

 

Gegensatz/Einschränkung 

(z.B.:) jedoch, dennoch, doch, aber, allerdings, dagegen, hingegen, indes, indessen, gleichwohl, vielmehr, 

nur, sondern, während, obwohl, wenn auch, trotzdem, andernfalls, sonst, jedenfalls, entgegen, außer, 

bei, bis auf, entgegen, gegen, oder, andererseits 

 

Folgerung 

(z.B.:) also, folglich, infolgedessen, somit, dass, so dass, mithin, davon, hiervon, darauf, daraus, hierauf, 

demzufolge, dementsprechend, schließlich 

 

Zweck 

(z.B.:) damit, um zu, dazu, hierfür, dafür 

 

Parallele/Ähnlichkeit 

(z.B.:) ebenso, gleichfalls, daneben, gleichermaßen, ähnlich, auch, des Weiteren, weiter, ebenfalls, 

genauso, sowie, sowohl, außerdem, vergleichbar 

 

Zeitlichkeit/Abfolge 

(z.B.:) zum Abschluss, abschließend, als, anschließend, im Anschluss, bevor, danach, davor, ehe, 

gleichzeitig, nachdem, seit, sobald, solange, während, zunächst, zuletzt, zuvor, statt 

 

Konnektoren, die eine Paraphrase ankündigen 

Nochmals, noch einmal, wie gesagt, kurzum, oder anders ausgedrückt, zusammengefasst, mit anderen 

Worten, besser, genauer, richtiger gesagt, allgemein, mehr noch, etwa, konkret gesagt 


